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H+ verstärkt die Zusammenarbeit mit der Kinderspital-Allianz  
 
Bern, 5. Dezember 2024. Die Allianz Kinderspitäler der Schweiz (AllKidS) nimmt ab sofort 
Einsitz in die H+ Verbandskonferenz. Dieser Schritt markiert den Beginn einer engeren 
Zusammenarbeit zwischen H+ und AllKidS, um die spezifischen Anliegen der pädiatri-
schen Spitalversorgung in den gesundheitspolitischen Diskurs einzubringen. 
 
Nicht nur die Kindermedizin steht vor grossen Herausforderungen, sondern die gesamte Spital- 
und Klinikbranche. Insbesondere die kostendeckende Finanzierung der Gesundheitsversorgung 
ist ein grosses Thema. Bei den Kinderspitälern und -kliniken ist die Unterfinanzierung aufgrund 
ihrer spezialisierten Leistungen besonders ausgeprägt. Dies gefährdet nicht nur die wirtschaftli-
che Stabilität dieser Institutionen, sondern auch die Versorgung der jüngsten Patientinnen und 
Patienten. 
 

Durch die Mitgliedschaft von AllKidS bei H+ und dem engagierten Mitwirken in der Ver-
bandskonferenz, der zentralen Kommunikations-, Koordinations- und Arbeitsplattform des Ver-
bandes, wird AllKidS die Interessen der Kindermedizin gezielt und dezidiert einbringen. Diese 
strategische Zusammenarbeit ermöglicht es, die Anliegen der Kindermedizin sowohl in tarifpoli-
tischen Fragen als auch in gesundheitspolitischen Diskussionen zu stärken. 
 

Gemeinsame Kräfte für eine hochwertige Versorgung 
«Die Herausforderungen in der Kindermedizin wollen wir gemeinsam lösen. Die Zusammenar-
beit zwischen H+ und AllKidS ist ein wichtiger Schritt, um die Anliegen der Kinderspitäler geziel-
ter auf der nationalen gesundheitspolitischen Ebene einzubringen und deren zentrale Rolle in 
der Gesundheitsversorgung zu sichern», betont Anne-Geneviève Bütikofer, Direktorin von H+. 
Marco Fischer, Präsident von AllKidS ergänzt: «Kinder werden unter den Tarifpartnern häufig 
wie kleine Erwachsene behandelt. Das wird den spezifischen Gegebenheiten der bisweilen 
hochspezialisierten Spitalversorgung in den Kinderspitälern und Kinderkliniken aber nicht ge-
recht und sorgt für fatale Fehlentwicklungen.» 
 

H+ bündelt mit dieser Partnerschaft die Kräfte seiner Mitglieder und setzt sich weiterhin für eine 
effiziente, qualitativ hochstehende Gesundheitsversorgung für alle Patientinnen und Patienten 
ein – unabhängig von Alter und medizinischen Bedürfnissen. 
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H+ Die Spitäler der Schweiz ist der nationale Verband der öffentlichen und privaten Spitäler, Kliniken und Pflege-
institutionen. Ihm sind 205 Spitäler, Kliniken und Pflegeinstitutionen als Aktivmitglieder an 435 Standorten sowie 138 
Verbände, Behörden, Institutionen, Firmen und Einzelpersonen als Partnerschaftsmitglieder angeschlossen. H+  
repräsentiert Gesundheitsinstitutionen mit rund 200’000 Erwerbstätigen.  
 
 

 
 

Die Allianz Kinderspitäler der Schweiz (AllKidS) umfasst das Ostschweizer Kinderspital in St. Gallen, das Univer-
sitäts-Kinderspital Zürich, das Universitäts-Kinderspital beider Basel und das Kinderspital der Hôpitaux Universitaires 
de Genève. Insgesamt bewältigen die vier Institutionen pro Jahr gegen 25‘000 stationäre und rund 500’000 ambu-
lante Fälle. 30 Prozent des Umsatzes entfallen auf den ambulanten Bereich, weil die spezialisierte und hochspeziali-
sierte Pädiatrie nahezu vollständig in den Spitälern erfolgt. 
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